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Jetzt werden
Gogon cie kommenden kalten Nächte ist arme Unterkcleicdun

Wir verzenden Militär Hemden Militär Unterhosen
Leder Westen wasserdiehts Westen

Sporthaus Juhus Bach

Halle und Umgebung
le 30 SeptemberStatt 250 fortan 506 Gramm

Unſer Sonntagsplauderer hat mit ſeiner P
en der Plauderei vom letzten Sonntag bereits heute recht
vekommen Das zuläſſige Gewicht der Feldpoſt
ſen dungen iſt verdoppelt wie folgendes amtliche
Telegramm beſagt

Berlin 30 Sept Vom Montag den bis einſchließ
lich den 31 Oktober werden verfuchsweiſe Feldpoſtſendungen

im Gewicht von über 250 bis 500 Gramm gegen eine Gebühr

von 20 Pfg angenommen Die Gebühr für Feldpoſtſendungen

im Gewicht über 50 bis 250 Gramm wird gleichzeitig dauernd

auf 10 Pfennig feſtgeſetzt
h

Ein Lazarettzug

Was uns in Halle nochfehlt
Unſeren Bahnhof paſſierte heute jener Lazarettzug den

bekanntlich die RotenKreuz Vereine von Wilmersdor f und
Schöneberg unlängſt eingerichtet haben Der Zug der hier
Aufenthalt nahm feſſelte in hohem Maße das Intereſſe der
Aerzte und Sanitäter und weckte in ihnen das Verlangen

ſchön es wäre wenn auch Halle ſolchen Lazarettzug be
ſäße

Bei dem Transport der Verwundeten wird gewiß alle
Sorgfalt angewendet aber ideal iſt es doch nicht gerade wenn
wie es manchmal geſchieht der Transport in Gepäckwagen
erfolgt Da ſtellt ein derartiger Lazarettzug einen großen
Fortſchritt dar

Der Wilmersdorfer Zug beſteht aus 40 Mannſchafts
wagen mit Betten für 320 Verwundete Die Betten ſind in
eiſernen Geſtellen frei aufgehängt Der Zug iſt mit einem
Operationswagen Aerztewagen ausgeſtattet der eine reiche
Samlung der nötigen Jnſtrumente auch für Zahnheilkunde
birgt ferner führt er einen Küchenwagen mit großen Koch
keſſeln und allen erdenklichen Gebrauchsgegenſtänden einen
Vorratswagen in dem Konſerven Gemüſe Kakao Speck
ſeiten und andere gute Sachen das Herz erfreuen Ein Wagen
iſt für den Verwaltungsdienſt eingerichtet auch die Schreib
maſchine fehlt nicht und auch für die geiſtige Nahrung
iſt durch eine Bibliothek geſorgt

Den Zug in dieſer Weiſe auszurüſten hat nicht mehr
als 51 000 Mark gekoſtet

Da iſt es begreiflich daß der Leiter unſeres Bahnhofs
Sanitätsweſens Herr Profeſſor Abderhalden heute
unter Zuſtimmung ſeiner Kollegen den lebhafteſten Wunſch
äußerte auch unſerem Bezirk die Wohltat eines ſolchen Zuges
erweiſen zu können Der Zug hätte nocheinen zweiten
Vorteil er könnte auf ſeiner Fahrt zu den Schlachtfeldern
wo er doch leer läuft als Liebesgaben Transport
z u g verwendet werden Jn höchſt dankenswerter Weiſe ſind
ja jetzt von Halle aus Autotransporte mit Liebesgaben abge
gangen aber die Sache erfordert große Opfer Vielleicht
könnten die Mittel noch zweckmäßiger für die Ausrüſtung
eines halliſchen Lazarettzuges verwendet werden die Ver
ſorgung unſerer Soldaten ließe ſich dann viel umfaſſender
geſtalten

Die Anregung verdient jedenfalls daß ihr allſeitige Be
achtung geſchenkt wird Es wäre ſehr erfreulich wenn Halle
dem Beiſpiel von Wilmersdorf und Schöneberg wo 5 r i vate
Muttel die Ausrüſtung jenes Lazarettzuges ichten
olgen könnte

rophezeiung
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o vſtwerkehr der Kriegogefangenen

Von jetzt ab können Poſtſen dungen von Kriegs
gefangenen und für ſolche angenommen und befördert
werden Zunächſt werden nur offene Briefſendungen ohnekachnahme und zwar offene gewöhnliche Briefe Poſtkarten
Druckſachen Warenproben und Geſchäftspapiere fer rner Briefe

und Käſtchen mit Wertangabe ohne Nachnahme wie Poſt
pakete bis 5 Kg ohne Rgehnaymo innerhalb Deutſch
t n ds nach und aus Oeſterreich Ungar n und zeneutralen Ländern ſowie im Verkehr mit Belgien
z rankreich Großbritannien und Rußland zu
gelaſſen Poſ tanweiſungen ſind in demſelben Bereiche mit
Ausnahme von Belgien Großbritannien und Rußland zu
läſſig

Jm Verkehr mit dem Auslande werden die
Sendungen die von Kriegsgefangenen abgeſandt werden
oder für ſie beſtimmt ſind gebührenfrei befördert Dasſelbe gilt von den Sendungen die ſich auf Kri gsgefangene
beziehen und unmittelbar oder mittelbar von den Auskunfts
ſtellen über Kriegsgefangene aufgeliefert werden oder für ſie
beſtimmt ſind Solche Auskunſtsſtellen können in krieg
führenden Ländern oder in neutralen Ländern die Krieg
führende auf ihrem Gebiet aufgenommen haben eingerichtet
werden Die in ein neutrales Land aufgenommenen und
daſelbſt untergebrachten Kriegführenden ſind hinſichtlich der
Anwendung der obigen Beſtimmungen mit den Kriegs
gefangene n gleichgeſtellt

Jm Verkehr innerhalb Deutſchlands wer
den gebührenfrei befördert gewöhnliche offene
Briefe bis zum Gewicht von 59 Gramm einſchließlich und
gewöh liche Poſtkarten die 1 für Kriegsgefangene beſtimmt
ſind oder von ihnen abgeſandt werden die ſich auf Kriegs
gefangene beziehen und unmittelbar oder mittelbar von den
Auskunftsſtellen über Kriegs gefangene aufgeliefert werden
oder für ſie beſtimmt ſind Alle übrigen Sendungen ſind
portopflichtig Unter Verkehr innerhalb Deutſchlands iſt
auch der durch die deutſche Feldpoſt im Auslande vermittelte
Verkehr mit Deutſchland zu ve n Die Sendungen ſind
von dem Abſender mit dem ha ndſck rriftlichen oder gedruckten

Vermerk Kriegsgefangenenſendung zu verſehen Sämt
liche Sendungen der in deutſcher Hriegsgefangenſchaft be
findlichen Angehörigen fei indlicher Heere und Sendungen
der deutſchen Aus e müſſen außerdem mit einemAbdruck des Dienſtſten npels der die Aufſicht über die Gefange
nen führenden Militärbehörde die auch die Auflieferung ver
mitteln muß oder des Dienſtſtempels der Auskunftsſtelle ver
ſehen ſein Sendungen von Heſangenen müſſen ferner den
deutlichen Vermerk Geprüft tragenPoſtanweiſungen für Empfänger in
Frankreich ſind auf der Vorderſeite des für
den Auslandsver kehr beſtimmten Formulars mit der Adreſſe
der Oberpoſtkontrolle in Bern Schweiz zu verſehen während die Adr eſſe des Empfängers der Geldſendung auf der

Rückſeite des Abſchnitts genau anzugeben iſt Ander Stelle die ſonſt für die Freimarken zu dienen hat iſt die
Bemerkung Kriegsgefangenenſendung Taxfrei anzubringen Jn Bern Se wen die deutſch ſchweizeriſchen An

weiſungen in ſchweizeriſch franzöſiſche umgeſchrieben Jn
umgekehrter Richtung wird in gleicher Weie verfahren Die
Feldpoſtanſtalten haben Poſt ſendungen an Kriegsgefangene
und Auskunftsſtellen ſowie von Kriegsgefangenen her
rührende Sendr ingen nur inſoweit anzun ehmen als die
Gegenſtände zur Feldpoſtbeförderung überhaupt zugelaſſen
ſind

Erſte Halliſche Automobilerpedition von Liebesgaben

Die erſte Halliſche Automobil Expedition von Liebesgaben
für unſere heimiſchen Regimenter in der Front wird Freitag früh
6 Uhr hier vom Schulgebäude Neue Promenade 13 der Sammel
ſtelle der Liebesgaben abgehen Für dieſe erſte Expedition ſtehen
10 Wagen zur Verfügung die insgeſamt etwa 70 Zentner
Liebesgaben in die Reihen unſerer tapferen Mirbürger draußen
im Felde zu befördern vermögen Die Fahrt wird von hier aus
zunächſt über Eisleben Nordhauſen Kaſſel bis Bad Wildungen
gehen am zweiten Tage über Köln bis nach Aachen am dritten
über Lüttich Namur Manbeuge uſw in Feindesland hinein
Das d aus nahe e Gründen nicht bezeichnet

Davete nach dem ösklichen ung westlichen Kriegsschauplatze betördert

5

dieſer billigen Abonnementskarten verſchaffen können

J im folde unbedingte Notwoendigkeit

ilſtär Socken Leibbinden Kniewärmer Pulswärmor Kopfschüätzer Mititär Striekwesten
aus e Soide fanäsehuho Jasehentäeher wasserciehts Sehlafsäcke

werden es ſind indeſſen bis dahin nicht weniger als 1200 Kilo

meter zu überwinden
Die Namen der Herren die ihre Wagen in den Dienſt der

guten Sache geſtellt haben lauten Dr Frenzel Adler Zivil
ingenieur Gentrup Nex Simplex Fabrikbeſitzer Gumbertz Benz
Jn genieur Heime Protos Kaufmann Hünecke Stöver Ritt
meiſter Kobe Mercedes Jngenieur Reinh Lindner Adler
Riebechſche Montanwerke R A Maurermeiſter Söffing
Horch Dr Veladini BenzHerr Kannerher von der Oſten wird als militäriſcher Be

gleiter an der Fahrt teilnehmen Jhre Leitung liegt in der Handdes Herrn Dr Fronzel dem die Herren Jngenieur Heime und

Kaufmann Erbß zur Seite ſtehen
Liebesgaben für die Expedition liegen bereits in Ueberfülle

vor Die Hilfsbereitſchaft unſerer halliſchen Bevölkerung hat ſie
wieder einmal in hellſtem Lichte gezeigt

Willkeommen ſind augenblicklich beſonders noch Geld
ſpenden dafür beſtimmt die Unkoſten des Unternehmens die
begreiflicherweiſe nicht gering ſind decken zu helfen Zuwen
dungen dieſer Art beliebe man dem Bankhauſe Reinh Steckne
hier möglichſt un versügliqz zugehen zu laſſen

Kredit für den kleingewerblichen Mittelſtand

Jn der Zuſammenkunft der Vertreter des kleingewerb
lichen Mittelſtandes die geſtern nachmittag zur Beratung
über Beſchaffung kleingewerblichen Kredits im Stadthauſ
unter Vorſitz des Direktors unſeres ſtädtiſchen Statiſtiſchen
Amtes Herrn Profeſſor Dr Wolff ſtattfand wurden nach
einer anregenden Ausſprache folgende Leitſätze beſtimmt auf
deren Grundlage ein Abkommen mit der Stadt ermöglicht
wird

1 Die Kreditgenoſſenſchaften gewähren kleingewerblichen
Kriegskredit für das Kleingewerbe und den Hausbeſitz

2 Es werden Ausfallbürgſchaften von der Stadt Halle
und anderen Bürgſchaftszeichnern übernommen und zwar im
ganzen nicht mehr als 250 000 Mark Die Höhe des Kriegs
kredits beſtimmt ſich nach dieſer Höhe

3 Jm allgemeinen ſollen die Einzelkredite 1500 Mari
nicht überſteigen

4 Die Kriegskreditgewährung geſchieht auf Vorſchlag
einer Kriegskredit Prüfungskommiſſion die nach Höhe der
Ausfallbürgſchaften von den beteiligten Korporationen zu
ſammengeſetzt iſt

5 Die Kreditgenoſſenſchaften können den einzelnen Vor
ſchlag der Prüfungskommiſſion ablehnen dürfen aber höheren
Kredit als die Kommiſſion gutheißt nicht gewähren

6 Die Stadt Halle übernimmt bis 125 000 Mark Aus
fallbürgſchaft jedoch nicht mehr als die Hälfte aller Bürg
ſchaftszeichnungen zuſammen Die Kreditgenoſſenſchaften be
teiligen ſich an der Zeichnung der Bürgſchaftsgarantie

Es lagen bereits Zeichnungen zu dieſer Ausfallsgarantie
vom Jnnungsausſchuß zu Halle vom Arbeitgeberverband für
das Baugewerbe zu Halle und Umgegend E V und von den

er n vor Man hofft noch auf die Hand
werkskammer Halle den Haus und Grundbeſitzer VereiHalle und den Rabattſparverein Halle

Uebertragbare Abonnementskarten des Stadttheaters
eine neue Einrichtung die die Theaterleitung getroffen hat
dürfte dem Publikum ſehr willkommen ſein Es werden an
der Theaterkaſſe jetzt Abonnementskarren in einer Anzahl
von 10 Stück zum Preiſe von 25 Mark für I Rang und
Orcheſterſitze und 20 Mark für I Parkett abgegeben Dieſe
Karten ſind zur beliebigen Verwendung gültig bis zum
1 Januar 1915 alſo bis zum Abſchluß des erſten Spiel
abſchnittes Dieſe Karten haften auch keineswegs am einzelner
Jnhaber ſondern ſind unperſönlich und übertragbar ſo daßſich eventl auch mehrere Perſonen zuſammen den Vorteil
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abend 8 Uhr findet die erſte Wieder
holung des mit durchſchlagendem Erfolge inſzenierten luſtigen
Feldpredigers ſtatt der auch auf vielfachen unſch

Freitag den 2 Oktober in Szene gehen wird Donnerstag
den 1 Oktober gelangt das amüſante Luſtſpiel Wir Bar
baren nochmals zur Darſtellung während am Sonnabend
mit Heyſes ſchwungvollem Schauſpiel Colberg der dritte
aterländiſche Abend dieſer Spielzeit ſtattfinden wird Zu
dieſem vaterländiſchen Abend haben auch Schüle rkarten
Hültigkeit Am kommenden Sonntag nachmittag findet als
Kolksvorſtellung in der bekannten Beſetzung die
Kufführung des Putlitzſchen Schauſpiels Das Teſtament
es Großen Kurfürſten ſtatt bei den ungewöhnlich

illigen Preiſen von 0,25 bis 0,65 Mark für den Platz

Feldpoſtprief eines Hallenſers
Von einem Kämpfer der mit auf dem äuſterſten rechten Flügel

nſeres Heeres ſteht iſt folgender Brief der uns freundlichſt zur
Ferfügung geſtellt wird an die hier lebenden Eltern gelangt

den 10 September 1914
Liebe Eltern und Geſchwiſter

Jetzt ſtehen wir ca 45 Kilometer nordöſtlich vor
Karis und da wir auf große befeſtigte Feldſtellungen der Fran
zoſen geſtoßen ſind können wir vorläufig nicht ſo ſchnell vorwärts
dringen Wir benötigen zum Vorwärtsgehen die großen Mörfer
geſchütze weil wir von den Franzoſen ſcheinbar mit vorgezogenen
Feſtungsgeſchützen die über 10 Kilometer ſchießen und gegen die
unſere gewöhnlichen Feldgeſchutze ſchwer aufkommen können bom
bardiert werden Unſere Mörſergeſchütze ſollen jedenfalls morgen
eintreffen und dann hoffen wir unſere Feinde Franzoſen Eng
länder und Turkos nach Paris zurückzu werfen An dem nötigen
Mut fehlt es bei unſeren Soldaten nicht

Am 6 Sevtember nachmittags ſchrieb ich eine Karte an
Liſſy die hoffentlich inzwiſchen eingetroffen iſt Am Abend dieſes
Tages hatten wir uns gerade zur Ruhe begeben als um 9 Uhr
der Befehl kam daß wir dem X und V Reſervekorps zu Hilfe
rilen ſollten die bereits ſeit Sonnabend früh bei inſchwerem Kampfe lagen Wir brauchten um auf das Schlacht
feld zu kommen einen Marſch bis Montag nachmittag 3,30 Uhr
und an die Stelle wo wir in den Kampf eingeſetzt wurden bis
abends 28 Uhr Am Dienstag abend um 8 Uhr verſuchten die
Franzoſen einen Durchbruch durch unſere Linie bei
wurden aber binnen weniger Zeit zurückgeſchlagen und mußten ſehr
viel Tote zurücklaſſen Geſtern am Mittwoch bildeten wir
Diviſionsreſerve und als wir etwas vorrücken wollten kamen wir
mitten in feindliches Granat und Schrasvnellfeuer das uns aber
keinen Verluſt zugefügt hat Jetzt heißt es noch Paris nehmen
und dann hoffen wir daß der erſehnte Frieden folgt Warum
habt Jhr mir bisher nur am 14 und 20 Auguſt Brief ſowie Schoko
iade und Bonbons geſchickt Hoffentlich iſt der Vater nun ge
und nach Hauſe gekommen und es geht Euch Allen gut Für
jeute mit herzlichſten Grüße

Euer Felix
Soeben erfahren wir durch gefangene Franzoſen daß ſich bei

ein franzöſiſcher Artillerie Schieß platz befindet wo
jer auch das gute Einſchießen der Feanzoſen zu erklären iſt
Herade wollen wir unſere Stellung verlaſſen und bis
rücken um unſerer zweiten Armee Platz zu machen
wir nach rechts gehen und dort angreifen

Unſeren Zivilſtrategenr
Trotz der welterſchütternden alle Erwartungen übertreffen

ven Leiſtungen unſerer Armee und ihrer Führung geht doch
nicht alles nach dem Wunſch unſerer Zivilſtrategen welche mit
derſelben Dreiſtigkeit auch über die Kriegführung kannegießern
wie ſie dies betreffs aller anderen Erſcheinungen des öffentlichen
Lebens tun Als die Siege im Oſten mit unſerem Siegeslauf
im Weſten nicht Schritt hielten ſprach man lauter und lauter
von den ungeheuren Fehlern die im Oſten gemacht worden
ſeien Man erzählte von abgeſetzten deutſchen Generalen von
denen ſich eine Anzahl erſchoſſen haben ſollte man munkelte
daß es ſehr fehr ſchlecht im Oſten ſtände und ſagte ſchließlich
geradezu heraus daß die Führung im Oſten unfähig ſei Da
iſt es gewiß an der Zeit an ein Wort des Fürſten Bismarck
aus dem Juli 1862 zu erinnern Damals ſchrieb er an ſeinen
Vertrauten und ſpäteren Miniſterkollegen Roon aus Paris einen
Brief über deutſche Beſcheidenheit deſſen Schluß
lautete Es iſt keiner unter uns der nicht vom Kriegführen
bis zum Hundeflöhen alles beſſer verſtände als ſämtliche ge
lernten Fachmänner während es doch in anderen Ländern
viele gibt die einräumen von manchen Dingen weniger zu ver
tehen als andere und deshalb ſich beſcheiden und ſchweigen

Vielleicht merken ſich unſere Zivpilſtrategen dieſe Aeußerung
des Fürſten Bismarck Aus dem Türmer Herausgeber Frei
rerr v Grotthuß Verlag von Greiner Pfeiffer Stuttgart

Heute Mittw

während

Verleihung des Eiſernen Kreuzes Abiturient Poppe Sohn
Herrn Seminar Oberlehrers Poppe an den Franckeſchen

Stiftungen der zu Beginn der Mobilmachung als Fahnenjunker
eintrat iſt nicht nur zum Unteroffizier befördert ſondern auch
mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet worden Der junge Krieger
war in hieſigen ſportlichen Kreiſen ſo namentlich unter den
Turnern wegen ſeiner tüchtigen Leiſtungen bekannt Mit dem
Eiſernen Kreus wurde ferner der Feldwebel im Reſerve
Grenadier Regt 100 Dresden Johannes Bergsog ein ge
borener Hallenſer Sohn des früheren Polizeiſergeanten Herrn
E Bergsog ausgezeichnet Weiter wird uns mitgeterlt daß
Hauptmann Brode Kompagniechef im 135 Jnf Regt
früherer Abiturient des Stadtgymnaſiums das Eiſerne Kreuz er
balten bat

Walhallatheater Heute wird Mit fliegenden Fahnen
zum letzten Male gegeben Morgen ziehen Direktor Joſ
Meths Schlierſeer ins Walhallatheater ein mit einer
großen Auswahl von Stücken der bekannten bayeriſchen
Dialeltdichter Anzengruber H Werner Holzmann Ettlinger
2c Der Spielplan iſt dem Ernſt der Zeit angepaßt Morgen
wird gegeben Das Muſikantendirm Bauernkomödie mit
Geſang in drei Aufzügen von H Werner Holzmann Die
ermäßigten Kriegspreiſe bleiben beſtehen auch werden die
Kinoaufnahmen vom Kriegsſchauplatz weiter vorgeführt
Dieſe Woche wird uns u a Die Zerſtörung von
Ortelsburg und Raſtenburgdurchdie Ruſſen
oſtpreußiſche Flüchtlinge in Notquartieren franzöſiſche und
ruſſiſche Gefangenentransporte polniſche Jungſchützen ge
zeigt

Burmeſter Konzert am 7 Oktober Jn Abänderung
ſeiner urſprünglichen Abſicht und um den Erlös ſpeziell einer
5alleſchen Kriege Wohltätigkeitseinrichtung zukommen zu
aſſen wird Geheimrot Willy Burmeſtor den Ertrag
eines in den Thaliaſälen ſtattfindenden Konzertes dem
Nationalen Frauendienſtin Halle überweiſen
Fs iſt dieſes das dritte einer großen Reihe von Konzerten
die Herr Burmeſter zum Beſten der Kriegswohlfahrts
eſtrebungen in Deutſchland ſowohl wie in Oeſterreich Un
zarn zu geben gedenkt Für 40 Abende hat Herr Burmeſter
bereits abgeſchloſſen doch wird ſich die Anzahl noch ſteigern
Gewiß ein hochherziges Unternehmen St wir daß das
Sallenſer Publikum das am 7 Oktober ſtattfindende Konzert

des

bis auf den letzten Platz füllen wird um einesteils dem
Künſtler für ſeine Opferwilligkeit zu danken und andernteils
dem Nationalen Frauendienſt wiederum einen namhaften
Beitrag zuführen zu können Eintrittskarten in der Hof
muſikalienhandlung Reinhold Koch Alte Prome
nade la

Philharmoniſches Konzert im Zoo Das Programm des
morgen Donnerstag abend im Saale des Zoologiſchen Gar
tens ſtattfindenden Konzertes unſeres Stadttheater Orcheſters
unter Leitung von Kapellmeiſter Hans Hermann
Wetzler bringt u a folgende Werke für Orcheſter Kaiſer
Ouvertüre von Weſtmeyer Korsholm ſinfoniſche Dichtung
von Järnefelt Unvollendete Sinfonie HMoll von Schubert
Ouvertüre Leonore Nr 3 von Beethoven Die Soliſtin Frl
Eva Haupt vom Halleſchen Stadttheater ſingt die Arie
der Marie a d Oper Der Waffenſchmied von Lortzing die
Ariette des Aennchen aus der Oper Der Freiſchütz von
C M v Weber ſowie einige Lieder am Klavier Siehe
Jnſerat

Von unſerer ſtädtiſchen Frauenſchule findet ſich heute
der Stundenplan des Winterhalbjahres unter den Bekannt
machungen

Zwangsverſteigerungen Beim hieſigen Kgl Amtsgericht ſind
die Zwangsverſteigerungen von Grundſtücken wieder aufgenommen
worden Es ſtanden dieſer Tage folgende Termine an 1 Halle
Seebenerſtr 92 von 6 Ar 22 Qm Größe eingetragen auf den
Namen des Kaufmanns und Ziegeleibeſitzers Wilhelm Diſcher
mit einem jährlichen Nutzungswerte von 4600 Mark Erſteher
waren die Vorbeſitzer die Reinickeſchen Erben mit einem Gebot
von 56 890 Mark 2 Radewell Hauptſtr 14 unvermeſſen auf
den Ramen des Fabrikarbeiters Karl Brückner eingetragen mit
einem Nutzungswerte von 258 Mark Belaſtet war das Grund
ſtück mit zuſammen 5500 Mark Erſteher war der Bäckermeiſter
Ludwig Schulze in Radewell mit 4600 Mark Vargebot 3 Halle
Herbartſtr 5 ron 2 Ar 70 Km Größe eingetragen auf den Namen
des Buchhalters Friedr Schlotter mit einem jährlichen Nutzungs
werte von 1940 Mk der ſich aber auf 2590 Mk erhöht Belaſtet
war das Grundſtück mit einer Hypothek von 40 600 Mark Er
ſteher war die verehelichte Buchhalter 5Helene Schlotter geb
Schober hier mit 42 200 Mark

Zur Anſchüttung der Rampen für die neue Berliner Brücke
an der Kreuzung der Freiimfelder Berliner Straße kann Bau
ſchutt und Erde Aſche und Müll ausgeſchloſſen unentgelt
lich abgeladen werden

BVenzol für Landwirte Der Miniſter für Landwirtſchaft
Domänen und Forſten weiſt darauf hin daß Landwirte im Be
darfsfalle Benzol von der Deutſchen Benzolvereinigung in Bochum
erhalten können

Für unſere bedrängten Brüder in Oſtpreußen zahlten bei der
Stadthauptkaſſe in Halle ein Fr Emma Reichardt und Fr Maria
Eißfeldt Mark S W 10 Mark H S 20 Mk Ungenannt 6 Mk
Magiſtratsſekretär Balthaſar 3 Aik Magiſtratsſekretär Wamsler I
3 Mk R Fölſche 20 Mek Magiſtratsſekretär Hermann Wamsler
3 Mk Ungenannt 109 Mark R S 20 Mk Frl Minna Friedrich
1 Mk Krüger 3,60 Mk Jngenieur Ludwig Müller 50 Mk Bau
rat Kortüm 50 Mk Magiſtrats Oberſekretär a D Strackfeldt
3 Mk O P 5 Mk Frau Katharina Spatzier 10 Mark

Sein 49jiähriges Jubiläum im Hauſe Otto Wolff Holz Groß
handlung begeht am 1 Oktober Herr Prokuriſt Paul Ludwig
Leſſingſtr 7 Anfangs Buchhalter und Reiſender hat ſich der
Jubilar durch ſein Verſtändnis Geſchaäftsintereſſe und Rühbrigkeit
raſch das Vertrauen ſeiner Firma zu erwerben verſtanden ſo daß
ihm ſchließlich Prokura erteilt wurde Herr Ludwig iſt ein lang
jähriger Leſer der Saale Zertung

Geſchäftszubiläum Gaſtwirt Otto Hermann vom Krug zum
grünen Kranze begeht am 1 Oktober ſein 25jähriges Geſchäfts
jubiläum er iſt auch gleichzeitig 25 Jahre Abonnent der Saale
Zeitung

Dr Harangs Höhere Lehranſtalt Robert Franz Straße 1 bier
beſteht nun ſchon ſeit 50 unter der jetzigen Leitung ſeit 25 Jahren
Wenn auch in der gegenwärtigen ernſten Zeit an eine Feier dieſes
Ereigniſies nicht gedacht werden konnte ſo gereicht doch der Um
ſtand zur Freude daß ſich die Leiſtungen dieſer Privatſchule nach
wie vor auf der früheren glänzenden Höhe erhalten haben
ſtanden doch aus dieſer Anſtalt in den letzten 15 Jahren allein
363 Einjährige 131 Abiturienten 172 Ober und Unterprimaner
155 Ober und Unterſekundaner und 73 für die übrigen Klaſſen
das ſind zuſammen 899 oder jährlich 60 Erfolge

Herrnhuter Zuſammenkunft findet Freitag 2 Oktober abends
49 Uhr im Evangel Vereinshaus Kl Klausſtr 16 ſtatt Herr
Paſtor Dr Vahldieck Freunde der Brüdergemeine ſind will
kommen

Verurteilung wegen Kindesmords Das Schwurgericht ver
handelte geſtern in nichtöffentlicher Sitzung gegen die unverehel
Zahn wegen Kindesmords Das Gericht verurteilte die im weſent
ichen geſtändige Angeklagte wegen fahrläſſiger Tötung zu 3 Jahren
Gefängnis

Kartoffeldiebſtahl Jn der vergangenen Nacht wurden in der
Wörmlitzer Straße zwei Arbeiter betroffen von denen jeder einen
großen Ruckſack mit geſtohlenen Kartoffeln bei ſich führte

Mit den Fingern in der Maſchine Ein Bäckerlehrling geriet
in einer in der Goetheſtraße belegenen Bäckerei beim Zubereiten
von Brotteig in die Knetmaſchine und zog ſich eine erhebliche Ver
letzung des rechten Handgelenks zu Er wurde mit dem ſtädtiſchen
Krankenwagen der Königl Klinik zugeführt

Be

Gerichtsverhandlungen
Strafe für würdeloſes Verhalten Eine kaum glaub

liche Verletzung des deutſchen Nationalgefühls ließ ſich eine
reichsdeutſche und in Dienſten eines deutſchen Geſchäſtsmannes
ſtehende Angeſtellte zuſchulden kommen wie in einer Ver
handlung vor dem Berliner Kaufmannsgericht feſtgeſtellt
wurde Es focht dort die ihr zuteil gewordene ſoſortige Ent
laſſung als zu Unrecht ergangen an die Filialleiterin Henny
Winter aus Charlottenburg Die Klägerin leitete die
Charlottenburger Filiale der Korſettfirma Gebrüder L und
wurde aus folgendem Grunde ihres Poſtens enthoben Am
7 Auguſt zog eine Kolonne Reſerviſten am Geſchäftslokal
vorüber und wurde vom Publikum lebhaft begrüßt Auch
die Verkäuferinnen der beklagten Firma winkten den jungen
Kriegern mit ihren Taſchentüchern zu Daraufhin trat die
Klägerin aus dem Laden und wollte den jungen Mädchen die
Sympathickundgebung verbieten Sie erlaubte ſich dabei die
Aeußerung Was dem Pöbelvolk winken Sie noch zu Das
Verhalten erregte den lebhafteſten Unwillen der Umſtehen
den und ein herbeigerufener Schutzmann ſtellte ſie zur Rede
Die Filialiſtin gab darauf ganz gelaſſen zur Antwort obgleich
ſie Reichsdeutſche ſei fühle ſie ſich doch als Engländerin Die
Firma nahm ſofort nach Kenntnisnahme des Vorfalls Ver
anlaſſung Frl W ihres Poſtens zu entheben Jn der Ver
handlung verſuchte ſich die Klägerin damit herauszureden
daß ſie die Aeußerung ror Leinn Ausbrudhh des Krieges mit
England machte Das Kauſmannggericht hielt die ſofortige
Entlaſſung für vollauf berechtigt Die Aeußerung der Kläge
rin verletze das Nationalgefühl in ſo erheblicher Weiſe und
ihr Benehmen als Deutſche ſei derart würdelos daß dem
Chef nicht zugemutet werden könne die Klägerin die als
Filialleiterin den anderen Angeſtellten mit gutem Beiſpiel
vorangehen ſolle weiter zu heſchäftioen

Kunßf und Wiſſenſchaft
Eine gute Tat der Stuttgarter Hofſchauſrieler Die Stutt

garter Hoſtheater planten urſprünglich die Saiſonarbeit wie infrüheren Jahren ohne Einſchränkung aufzunehmen Es ſtellten ſich
aber Schwierigkeiten heraus und ſo ſah ſich die Hoftheater Jn
tendanz genötigt die Gehälter ſämtlicher Solomitglieder übe
3000 Mark erheblich zu kürzen Trotzdem ſind von den Mitglieder
weitere feſte monatliche Abzüge für Wohltätigkeitszwecke ein
ſtimmig beſchloſſen worden die 3 bis 5 Prozent de
Einkommens betragen und in erſter Linie zur Milderung de
Elends der durch den Krieg brotlos gewordenen Theaterangehö
rigen beſtimmt ſind Ein Teil dieſer Abzüge wird auch an da
Rote Kreuz abgeführt werden

Eine Selma Lagerlöf Uraufführung in München Unſer
Münchener Korreſpondent ſchreibt uns Deutſchland das Lan
der Barbaren hat auch in dieſen rauhen Zeiten noch ein Ohr für
die Stimmen aus ländiſcher Kunſt Das Münchener Schauſpielhaug
brachte jetzt die Uraufführung eines Werkes ron Selma Lager
löf heraus Das Mädchen vom Moorhof Es iſt ein
Volksſchauſpiel in fünf Aufzügen das die Dichterin aus einer ihrer
RNovellen geſtaltet hat Auf dem Wege vom Buch zur Bühne iſt
ein Teil des Wertvollſten verloren gegangen das die Eigenart
der ſchwediſchen Dichterin ausmacht ihre Kunſt der epiſchen
Geſtaltung Es blieb nur eine karge Handlung zurück von einem
armen Vauernmödel die ſchließlich doch noch den reichen Bauern
ſohn den Bauernprinzen bekommt Es iſt ein rechtes Voltksſtück
mit ſebr viel Moral und Rührung Doch leuchtet in einzelner
Zügen das Geſicht der Dichterin bindurch Unter der Regie
von Direktor Stollberg fand das Werk einen guten Achtungserfolg

O welhes Glüth Ruſſe zu ſein

Den Bewohnern von Livland Eſtland und Kurlane
liegt die Erinnerung an die letzte Revolution noch in den
Knochen Sie fürchten anſcheinend eine Wiederholung dieſer
Schrecken und haben ſich um Schutz an die Petersburger Re
gierung gewandt Bei aller Sympathie für die Stammes
genoſſen unter ihnen iſt uns dieſe Kunde ein wertvolles
Symptom ein Vorbote für die Amwälzungen die Kenner
ruſſiſcher Zuſtände in dem Augenblick erwarten wo die
Nachrichten von den Niederlagen der Garde und anderen
Elitetruppen der vornehmſten Stützen der zariſchen MachtBeT77

in Petrograd Moskau und in anderen Brutſtätten der
Revolution bekannt geworden ſein werden

Die brutale Unterdrückung von Auſſtänden gehört zum
Jnventar der ruſſiſchen Regierungskunſt Die berüchtigte
Ochranga bedarf ihrer um ihre Exiſtenzberechtigung zu er
weiſen bleiben ſie aus dann werden ſie gelegentlich von
Agenten herbeigeführt Dieſe Kraftanſtrengungen dienen
gerade wie die Pogröme dazu um der Bevölkerung das
Vorhandenſein einer rückſichtsloſen Regierungsgewalt vor
Zeit zu Zeit in heilſame Erinnerung zu bringen

Aber dieſe Kraftäußerungen müſſen in der Richtung de
herrſchenden Syſtems liegen Das ſcheint nun bei der Unter
drückung der den baltiſchen Provinzen drohenden Revolution
nicht der Fall zu ſein Denn der brutale Greis der heute
an der Spitze des ruſſiſchen Miniſteriums ſteht Goremykin
antwortete den Balten kurz ſie befänden ſich in einem Jrr
tum wenn ſie glaubten die Regierung würde ſich beeilen
ſie zu ſchützen Rußland kämpfte nicht nur gegen
Deutſchland es kämpfte auch gegen dasDeutſchtum

Es liegt eine unſagbare Gemeinheit in dieſer Auf
faſſung Generationen hindurch haben die baltiſchen Pro
vinzen dem ruſſiſchen Dienſt der Diplomatie der Verwal
tung insbeſondere dem Heere die wertvollſten nicht nur
man darf faſt ſagen die einzig wirklich leiſtungsfähigen
Elemente geſtellt Seit Jahrzehnten iſt die Ruſſifizierung
der baltiſchen Provinzen mit der brutalſten Kraft durch
geführt worden Aus der in der letzten Generation noch
blühenden Stätte hohen wiſſenſchaftlichen Strebens Dorpat
iſt durch Vertreibung der angeſehenen deutſchen Gelehrten
eine Bildungeſtätte ruſſiſchen Durchſchnitts gemacht wor
den Die Balten haben ſich zähneknirſchend in das Anver
meidliche gefügt Sie wußten eine Hilfe von Deutſchland wa
ausgeſchloſſen Aber trotz der Agonie des deutſchen Geiſtes
der deutſchen Sprache haben ſie ſich niemals mit Gewalt auf
gelehnt

Dafür jetzt der ſchmähliche Dank ſeitens der echt ruſſi
ſchen Leute Weil ſie urſprünglich fremden verhaßten Stam
mes ſind weil die innere Gemeinſchaft mit dem Koſakentum
ihnen niemals in Fleiſch und Blut übergehen kann darum
ſind ſie des Staatsſchutzes nicht wert darum werden ſie einem
Pöbel ausgeliefert an den höchſtens der belgiſche in roheſter
Gemeinheit der Jnſtinkte heranreicht

Wenn irgend eine Erſcheinung geeignet iſt die ganze
Verderbtheit die bodenloſe Jmmoralität des zariſchen Re
gimes in das richtige Licht zu ſtellen dann iſt es dies zyniſche
Eingeſtändnis des ruſſiſchen Miniſters daß die kulturell
am höchſten ſtehenden baltiſchen Provinzen des ruſſiſchen
Reiches weil ſie urſprünglich aus deutſchem Keime erwachſen
ſind als Feinde des echten ruſſiſchen Barbarismus behandelt
werden müſſen Ziviliſierte Staaten ſchonen die Angehörigen
fremder Länder die ſich in Kriegszeiten in ihrer Macht be
finden Rußland überliefert die eigenen kaiſertreuen Unter
tanen dem grauſamſten Henkerbeile des Pöbels weil ſie ein
mal fremden Stammes waren

Wie verträgt ſich das mit der Verleumdung der moder
nen deutſchen Hunnen
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Verluftliſte Nr 31
Die Preußiſche Verluſtliſte Nr 37 umfaßt
Jnfanterie 50 u 57 Jnfanterie Brigade Stad

1 Garde Regiment 1 Garde Reſerve Schützen Vataillog
Lehr Jnfanterie Regiment Grenadier Regiment Nr 1
Landwehr Jnfanterie Regimenter Nr 3 4 Grenadier Regi
menter Nr 5 6 Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 6 Bri
gade Erſatz Bataillon Nr 9 Grenadier Regiment Nr 10
Jnfanterie Regiment Nr 16 Reſerve Jnfanterie Regiment
Nr 20 Jnfanterie Regiment Nr 21 Reſerve Jnfanterie
Regiment Nr 22 Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 24
Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 26 Landwehr Jnfanterie
Regiment Nr 32 Füſilier Regimenter Nr 33 34 Reſerve
Jnfanterie Regimenter Nr 35 37 Landwehr Jnfanterie
Regiment Nr 37 Füſilier Regiment Nr 40 Brigade Erſatz
Bataillon Kr 41 Jnſfanterie Regiment Nr 46 ReſerveJn
fanterie Regiment Nr 48 Landwehr Jnfanterie Regiment
Nr 48 Jnſanterie Regimenter Nr 53 54 59 62 63 Land
wehr Jnfanterie Regiment Nr 65 Jnfanterie Regimenter
Nr 70 77 78 79 Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 80
Landwehr IJnfanterie Regiment Nr 81 Jnfanterie Regi
ment Nr 82 Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 82 Land
wehr Jnfanterie Regiment Nr 83 Reſerve Jnfanterie Regi
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menter r 92 Wo TDnſanrerteKegmmenrer Rr IIT4

gimenter Nr 131 135 137 148 151 156 158 163 166 169
173 Landſturm Bataillone Montjoie Nr 1 Neuſtrelitz Nr 2
Neuß Jäger Bataillon Nr 5 Reſerve Jäger Bataillon Nr 5
Jäger Bataillon Nr 9 Feſtungs MaſchinenGewehr Abtei
lung Nr 58 avallerie Küraſſier Regiment Nr 2 Dragoner
Regimenter Nr 5 9 14 Garde Dragoner Regiment Nr 23
Huſaren Regimenter Nr 8 14 Ulanen Regiment Nr 4
Reſerve Jäger Regiment zu Pferde Nr 1 Jäger Regiment
zu Pferde Nr 2 1 Landwehr Eskadron des 1 Armeckorps

Feldartillerie 21 Feldartillerie Brigade Stab
1 und 4 Garde Feldartillerie Regiment Feldartillerie Re
gimenter Nr 7 15 20 26 30 38 50 60 63 67 72 74

Fußartillerie Fußartillerie Regimenter Nr 3,5
Pioniere Pionier Bataillone Nr 11 14 15 Er

ſatz Pionier Bataillon Nr 17 Pionier Regiment Nr 29
Verkehrstruppen Telegraphen Bataillon Nr 1

Feldfliegertruppe
rain Magazin Fuhrpark Gr Autowöhnen Feld

lazarett Nr 5 des 2 Armeekorps
1 Garde Regiment Potsdam St Gérard am 23 St

Quentin und Colonfay am 29 und 30 8 14 1 Bataillon
4 Kompagnie Grenadier Willy Schmidt J aus Löbejün
leicht verwundet Gefreiter Otto Dietrich aus Diemitz leicht
verwundet 2 Bataillon 5 Kompagnie Unteroffizier Joſ
Antz aus Nordhauſen tot Grenad Max Herold aus Ammen
dorf ſchwer verw 7 Kompagnie Grenadier Franz Liebau
aus Polleben Mansf Seekr verw Grenadier Heinrich
Dietrich aus Zabernſtedt Mansfelder Seekreis vermißt
8 Kompagnie Anteroffiz Franz Heuyka aus Kloſter Mans
feld leicht verwundet Gefreiter Guſtav Schübel aus Quill
china Kreis Mansfeld vermißt

Grenadier Regiment Nr 1 Königsberg i Pr Naußeden
am 17 und 21 Stallupönen am 17 Brakupönen und Gum
binnen am 19 und 20 8 14 1 Bataillon 4 Kompagnie
Reſerviſt Guſtav Hoffmann aus Großwig Kreis Torgau
leicht verwundet

Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 3 Königsberg i Pr
Schwönau und Heinrichsdorf am 2 9 14 1 Bataillon
4 Kompagnie Gefreiter Wilhelm Noä aus Siebigerode
Kreis ehe leicht verwundet

Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 4 Tilſit Krau
piſchken und Kauſchen am 19 Schwönau Dietrichswalde
und Karſchau am 2 9 14 2 Bataillon 8 Kompagnie Vize
feldwebel Albert Nitzſchke aus Löbnitz Kreis Delitzſch ver
wundet

Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 26 1 Bataillon
Stendal Breendonck am 4 9 14 3 Kompagnie Leutnant
der Reſerve Erich Ha rin g aus Halle a S verwundet und
vermißt

Reſferve Jnfanterie Regiment Nr 6 Görlitz und Muskau
Longwy Ville au Montois Fillières Joppécourt vom 22 bis
25 8 14 2 Bataillon 6 Kompagnie Reſerviſt Richard
Herſcher aus Nordhauſen verwundet Reſerviſt Hermann
Bolze aus Sandersleben Kreis Bernburg Anhalt ver
wundet Gefreiter Oswald Herig aus Elſterwerda Kreis
Liebenwerda verwundet 3 Bataillon 9 Kompagnie
Hauptmann Ernſt Hartmann aus Wittenberg leicht ver
wundet Maſchinengewehr Kompagnie Leutnant der Reſ
Karl Büchting aus Magdeburg ſchwer verwundet Musket
Karl Täſch aus Sandersdorf Kreis Bitterfeld leicht ver
wundet Gefreiter Karl Donath aus Bockwitz Kreis Lieben
werda leicht verwundet

Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 35 Jüterbog Capelle
au Bois und Breendonck am 4 9 14 2 Bataillon 6 Kom
pagnie Wehrmann Willy Thomas aus Kloſter Zinna Kreis
Jüterbog vermißt Wehrmann Adolf Maetzſchke aus
Halle vermißt 8 Kompagnie Reſerviſt Wilhelm Zieger
aus Wansleben Mansfelder Seekreis ſchwer verwundet

Brigade Erſatz VBataillon Nr 41 Mainz Serres am
25 8 14 1 Kompagnie Unteroffizier Kurt Hennike aus
Halle a S verwundet Unteroffizier Hermann Kilb aus
Halle a S verwundet

Jnfanterie Regiment Nr 53 Cöln 1 Bataillon Allner
am 22 und Namur am 23 8 14 1 Kompagnie Musketier
Karl Kalbitz aus Lauchſtedt verwundet 3 Kompagnie Leut
nant der Reſerve Hans Koch aus Halberſtadt tot Musketier
Karl El ler aus Halle ſchwer verwundet

Kriegs Allerlei
preh

Wir warten
Von Hans von Wolzogen

Wir warten und warten auf was Auf den Tod
Der uns von Abend und Morgen bedroht
Mit blutiger Senſe mäht er ins Leben
Die köſtlichſten Opfer müſſen wir geben
Und geben ſie gerne
Nur dieſe Ferne
Dies grauſame Schweigen läßt uns erbeben
Viel lieber dem Tod ins Antlitz ſehn
Als dieſes bange Vonweitem ſtehn
Als dieſes Denken und Fragen
Nach Herzen die nimmer ſchlagen
Als dieſes Beten und Bitten
er Leben die ausgelitten
Als dieſes Hoffen auf frohe Boten
Von Toten
Der grimme Schnitter geht durchs Feld
Schritt vor Schritt ſtreng und ſtumm
Wirft er die ſtolzen Aehren um
Und ach kein Laut der Klage gellt
Jn unſer lauſchendes Ohr
Wir warten und warten Stunde um Stunde
Auf Kunde
Und keiner weiß was er verlor
Weiß nur der Tod iſt am Werke
O Herr des Lebens ſtärke
Den heiligen Glauben
Eins kann uns der Tod nicht rauben
Den Mut der Liebe die unverzagt
Ob heute ſie flieht und morgen klagt
Zu deinem ewigen Willen
In ſchmerzenden Herzensſtillen
Amen ſagt

Aus dem Türmer Herausgeber J E Frhr v Grotthuß
Verlag von Greiner u Pfeiffer Stuttgart
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An England
Jm Schutte deiner Hütten 7 du s büßen

Was du an Schande in die Welt gebracht
Das Heiligſte du trateſt es mit Füßen
Und haſt den Weltbrand frevelnd angefacht

Du England wähnſt dich ruhmvoll auserleſen
Prahlſt daß die Menſchlichkeit dein Erbteil ſei
Doch von Gemeinheit ſtrotzt dein ganzes Weſen
Und deine Frömmigkeit iſt Heuchelei

Die Welt läßt du für deinen Geldſack bluten
Und kriechſt hyänengleich im Hinterhalt
Was kümmern dich die roten Flammengluten
Und all der Jammer der zum Himmel ſchallt

Doch wehe dir W ſteigt aus Blut und Leichen
Geſpenſterhaft ein Heer von Schatten auf
Vor denen deine Männer ſelbſt erbleichen
Und keine Macht hemmt ihren wilden Lauf

Die Rache wird den Erdball umgeſtalten
Und wo die deutſche Heldenfaufſt nicht reicht
Da läßt der Himmel jene Mächte walten
Für die du ſelbſt den grauſen Weg gezeigt

Du gehſt bergab ich ſehe Knochenhände
Die Angſt und Hunger ballt zur Wahnſinnswut
Nicht du nein Gott beſtimmt des Kampfes Ende
Und beiſcht für deine Blutſchuld auch dein Blut

Louis Engelbrecht
Soldatenhumor Ein kleines Erlebnis Ein

junger Leutnant hat ſeinen Vater einen Landpfarrer be
nachrichtigt daß er am durch die Station kommen
würde Der Pfarrer reiſt ſchon abends zuvor nach der Station
und wartet am verabredeten Tage auf dem Bahnhofe vom
frühen Morgen an auf die Gelegenheit ſeinen Sohn zu be
grüßen Zug auf Zug läuft ein und fährt wieder aus das
erwartete Regiment iſt nicht dabei Endlich noch ſpät abends
ein Zug Aber die Uniformabzeichen ſind entfernt Der
Pfarrer ſpricht einen Soldaten an der ſpreizbeinig in der
Schiebetür eines Gepäckwagens ſteht

Jſt das vielleicht das te Regiment
Det ſag ick nich
Ja wo kommen Sie denn her
Det ſag ick ooch mich Und nu kommt jewiß die

dritte Frage Wo fahr n Se hin Det ſag ick Jhn n
ooch nich denn det weßick alleene nich

Ach mein lieber Berliner vielleicht ſagen Sie mir aber
ob mein Sohn Leutnant hier im Zuge iſt

Jawoll Herr Paſter hier vier Wajongs weiter vorne
da is er drin

Der Pfarrer findet ſeinen Sohn und ſpricht mit ihm
bis der Zug wieder abgeht Jetzt rollt langſam auch der
Gepäckwagen mit dem Berliner heran und dieſer winkt dem
alten Herrn als ob er ihm noch etwas ſagen wollte Wie
der Pfarrer näher kommt ſchlägt ihm der Berliner derb auf
die Schulter und ruft grinſend während der Zug weiterrollt
Letzten
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Kriegsliteratur
Warum es der Deutſche Krieg iſt Von Dr Paul Rohr

b ach 1 Heft der von Ernſt Jäckh herausgegebenen Flug
chriſtenſerie Der Deutſche Krieg Pr 50 Pfennig Deutſche
Verlags Anſtalt in Stuttgart

Deutſche Reden in ſchwerer Zeit Heft 1 Wir Deutſchen
und der Krieg von Dr Guſtav Roethe Profeſſor an der

Berlin Preis 50 Pfa Verlag Karl Heymann
Derlttn

Von den Kriegsliedern 1914 des EvangeliſchSozialen
Preß verbandes für die Provinz Sachſen in Halle erſcheint in
Kürze eine zweite Auflage Sie enthält überall wo das mög
lich iſt die Angabe der Singweiſe ſowie einen Anhang von
22 Seiten mit neuen Liedern Trotzdem der Umfang jetzt
128 Seiten gegen 112 in der erſten Auflage beträgt
bleibt der Preis der gleiche 20 Pfg Durch geringe Ver
kleinerung des handlichen Formats iſt das bisherige Gewicht
von 42 Gr nicht überſchritten worden ſo daß Einzelexemplare
bequem im Feldpoſtbrief verſchickt werden konnen

Chr Ludw Poehlmann Das Gute des Weltkrieges 80 Pfg
Hugo Schmidt Verlag München Der Reingewinn aus dem
Abſatz der erſten 3000 Exemplare fließt dem Roten Kreuz zu

Die Schrift gibt reiche Gedanken aus denen jeder einzelne
und die geſamte große Völkergemeinde die um Freiheit und Ehre
den heiligen Krieg führt großen Nutzen ziehen kann Dem Buche
iſt größte Verbreitung zu wünſchen

Die Kriegsgeſetze des bürgerlichen Rechts für Laien unriſten Vearbeitet von Juſtizrat T e g
Köln Broſchiert 1 Mark Verlag von W KohlkhammerStuttgart

Der Weltkrieg 1914 in Zahlen und Bildern üliteratur G m b Berlin Preis 0,75 Mk Verigs ar Ka
x

Kirchliche Nachrichten
Stephanuskirche Donnerstag abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde mitAbendmahlsfeier Paſtor Meinhof r

hetfzte Depeſchen

in Kaiſertelegramm an Kämpf

W B Berlin 30 September Auf das von der Ver
ſammlung der deutſchen Erwerbsſtände an den Kaiſer ge
richtete Huldigungstelegramm iſt beim Deutſchen Handelstag
nachſtehende telegraphiſche Antwort eingegangen

Reichstagspräſident Kämpf Berlin
Der einmütige Zuſammenſchluß der Vertreter des ge

jamten deutſchen Wirtchaftslebens und die kraftvolle Be
kundung des feſten Willens den unſerm Vaterlande aufge
drängten Exiſtenzkrieg auch auf wirtſchaftlichem Gebiete ſieg
reich durchzuführen haben mich außerordentlich erfreut Mein
herzlichſter Dank und meine wärmſten Wünſche geleiten dieſe
ernſte patriotiſche Arbeit Gott der Herr kröne das Werk
mit ſeinem Segen und laſſe alle die ſchweren Opfer unſerer
Tage zu einer guten Saat werden für eine glückliche Zukunft
des deutſchen Volkes und Vaterlandes Wilhelm I R

1

Enlſetzlihe Gandtaten der Frankftrenrs
Verſtümmelung der Verwundeten Mit Sägemehl erſtickt

WTB Großes Hauptquartier 30 September
Der Generalſtabsarzt der Armee und Chef des Feld

Sanitätsweſens v Schjerning hat Sr Majeſtät folgende Mit
eilung erftattet Ver einigen Tagen wurde in Orchies ein

Lazarett von Franktireurs überfallen Bei der am 24 Sept
gegen Orchies unternommenen Strafexpedition durch Land
wehrbatgillon Nr 35 ſtieß dieſes auf überlegene feindliche
Truppen aller Gruppen und mußte unter Verluſt von ach
Toten und 35 Perwundeten zurück Ein am nüchſten Tage
ausgeſandtes bayeriſches Pionierbataillon ſtieß auf keinen
Feind mehr und fand Orchiesvonden Einwohnern
verlaſſen Jm Orte wurden beim Gefecht am vorher
gehenden Tage verwundete Deutſche grauenhaft
verſtümmeltauf gefunden Ohren und Naſen
waren ihnen abgeſchnitten und man hatte
ſie durch Einführung von Sägemehl in Mund
und Naſe erſtickt Die Richtigkeit des darüber aufge
nommenen Befundes wurde von zwei franzöſiſchen Geiſtlichen
unterſchriftlich beſtätigt Orchies wurde dem Erdboden gleich
gemach

Der Aufſtand in Serbien

TB Wien 30 September
Die Reichspoſt meldet aus Saloniki Der Kampf

zwiſchen den Aufſtändiſchen und den Militärbanden dauert
unvermindert an Die Zahl der Freiſcharen wird immer
größer Jm Kreiſe Veles kam es bei einem Dorfe zu einem
erbitterten Gefecht Die Serben verloren 160 Leute und
konnten nicht verhindern daß die Eiſenbahnftrecke auf 5 Kilo
meter zerſtört wurde Am anderen Tage erhielten die Auf
ſtändiſchen Verſtärkungen durch 320 wohlbewaffnete Männer
worauf eine von Major Stepanowitſch kommandierte Serben
bande in die Flucht geſchlagen wurde

WTB Sofia 39 Sept Agence Bulgare
Der ctniſter des Jnnern hat geſtern aus Strumitza fol

gendes Telegramm erhalten
Jn der letzten Nacht ſind wieder etwa 100 Flüchtlinge

aus Jſtip angekommen Sie erzählen von fürchterlichen Din
gen Die Stadt Jſtip iſt von ſerbiſchen Truppen eingeſchlofſen
die die Männer mit Waffengewalt fortführen um ſie zur
ſerbiſchen Armee zu ſchicken Zwiſchen der Sendarmerie und
den Bürgern kam es zweimal zu einem Feuergefecht 213
Familien deren Oberhäupter ſich nach Bulgarien geflüchte
hatten find verhaftet worden Vier Frauen haben im Ge
fängnis entbunden Die Bevölkerung der Stadt und des Be
zirkes iſt einer wilden Verfolgung preisgegeben

Das Krämervolß in Sorge
Baſel 29 Sept Laut Nationalzeitung bringen engliſch

Blätter immer wieder Nachrichten über die Gefährdung de
engliſchen Seehandels durch deutſche Kriegsſchiffe Die Dailr
Poft Liverpool teilt mit daß die Handelskreiſe verlangen
die engliſche Marine müſſe die deutſchen Kriegsſchiffe im At
lantiſchen Ozean wegnehmen Jn der Times erklären
Kaufleute daß die gekaperten oder feſtgelegten oder in neu
tralen Häfen liegenden deutſchen Schiffe faſt aus
nahmslosengliſcheLadungenanvBord hätten
Naſche Abhilfe ſei geboten Andere Zeitungen weiſen auf die
großen Schädigungen des Einfuhrhandels mit gefrorenem
Fleiſch hin dies ſei bedenklich da viel Fleiſch an die Truppe
im Felde abgegeben werden müſſe

2

Angriffe der Joyarer

Tokio 39 Scpt Meldung des Reuterſchen Vureaus
Die Japaner haben am Sonntag die Deutſchen füm

Meilen von Tſingtan entfernt angegriffen
Tokia 30 Sept Eine amtliche Bekanntmachung Feſagr

Vei ihrem Landangriff auf die nächſten Umgebungen vor
Lingtao hatten die Japaner drei Tote und 12 Verwundete

2 XFünf Dampfer durch die Emden verſenkt
W TB London 29 September

Die Admiralität gibt bekannt daß während der letzte
Tage der Kreuzer Emden im Jndiſchen Ozean die Dampfe
Tumerice Kinglud Riberia und Toyle weggenom

men oder in den Grund gebohrt und ein Kohlenſchiff weg
genommen hat Die Vemannungen der Schiffe wurden au
den Dampfer Gyfedale der ebenfalls weggenemmen war
freigelaſſen und nach Colombo gebracht wo ſie heute früß
eintrafen

Carl Clewing in Freiheit Der Königliche Hofſchau
ſpieler Carl Clewing der wie vor einigen Tagen ge
meldet worden iſt von den Franzoſen gefangen genommer
wurde obwohl er als Parlamentär zu ihnen ritt befinde
ſich wie er ſelbſt Berliner Freunden mitteilte auf freien
Fuß Er befindet ſich zurzeit auf deutſchem Boden un
meldete ſeine Freilaſſung Einzelheiten fehlen noch

2

Niallifcher wWitterungsbericht
29 Sept

9 Uhr abends
590 September
Uhr morgens

Varometer Millimeter 754 4 757 2Thermometer Celſius 2 4Rel Feuchtigkeit 76 90Wind 282 WMaximum der Temperatur am 29 Sept 126
Minimum in der Nacht vom 29 Sept zum 90 September 7,00
Niederſchläge am 80 Septbr A Uhr morgens 0,9 am
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Heute Mittwooh zum letzten Walit fliegenden FahnenPera Joset Meth aus Schliersee
I Gnstspiel
mit seinem erstklassigen Bayrischem Gnuneruthentor

n Bauernkomödie
Finingen in 3 Anfaoögen von H wer Holiamna nAuch im Oktober wird bei kleinen Kriegspreisen Doppeltes

thenter und Huo geboten
Authent Kino Auftnahmen vom Kriege

Tageskasse von und 46 a

Mitiwoch 7 Oktober abends 8 Uhr in den ThaliasälenMonrert von Geh MHotenut Protessor

Willy Burmes ter
3eethoven Kreutzer Sonate Bruch Konzert G mollI Sieben Stücke alter Meister Sarasate Zigeunerweisen J
Klavierstücke von Chopin und Liszt

Am klavier Emerle Kris aus Wien
Steinway Flügel aus dem Magazin vom B Döull

2 Eintrittskarten zu 3 2 50 und 1 Mk in der
en Ho musikaſenhandlung e Kooh

althes Lalel b Halle

Fernruf 11s1
DirektionHofrat M Richards Donnerstag 1 Ottober

abends 8 Uhr
Philharmoniſches Konjert

ausgeführt vom
Stadtthenter Orehester

Leitung Kapellmeiſter
Hans Hermann Wertzler
Soliſtin Frl Eva Hauvt
Dpernſängerin am Halliſchen

Geh

Donnerstag 1 Oktober 1914
Anfang 8 Uhr

F Vorſtellung im Abonnement
3 Viertel

Zum 2 Male

Wir Zarvaren
Lebensbild gus dem Kriege Stadttheater1870 71 in 4 Akten von Heinrich I Eintrittspreis 30 Pf Für

ytetettung Ka Steinmann am 10 Wig o
c I Programm 10 Pfg obligatorJnſpizient Oskar Tegeder S Bis

Perſonen
Oer Maraquis von Thérigny

ldolf Steinmann
Claire ſeine Gemahlin

Elſe Schlöſſer n SZien nne i Frrte SClemence Töchter rete äck S
von C avenay Tiedemann gpusons Waren

von Strachwitz Rittmeiſtereines preußiſchen un er
ment Paul BeckerDr Wer idland Pripatdozent

Reſe rveleutnant Fritz Fehér

proiswort und gut
empfiehltdito Unbekannt

a Ia
Werner Unteroffizier

Fritz enFinke Strachwitz Bedienter
Camille Hammes

Baptiſte Kammerdiener
Max Linke

Duval Gärtner Paul Jungk
Fehrolbunrte den

Grinchu Förſter E vom Weber
Didier Torwart Fritz Otto ohne Rohr gefahrJean Lakai Karl Schumann los ſparſam geThereſe, Stubenmädchen i u ſBlanda Hoffmann v o eJuli Köchin Emmy Aßmann a eit etc 12Rina Zofe Hede Seiden 115 bisWikſaß Aenman

vorm h Hechert
Gr Ulrichſtraße

57

in Dien ſten des Marquis
So en DienerſchaftDas St t ſpielt im franzöſiſchen

Elſaß im Winter 1870/71 auf
dem Schloſſe des Marquis

Beſetzungsä inder rung vorbehaltenN ach dem 2 Akt längere Pauſe

Kaſſenöffnung 72 Uhr
Anfang 8 Uhr Ende 10 Uhr

Freitag 2 Oktober 1914 Jed on16 Vorſt im Abonn 4 Viertel tag undZum 3 Male
Jn der Jnſzenierundes Deutſchen Opernhauſes in

Charlottenburg

Der Feldprediger
Vaterländiſche Operette in 3 Akt

von C Milldcker

Unentvehrliech
für unsere Soldaten

Als Feldpostbrief zu versenden
Heusserst praktisch Helm u Ohrenschutz D R G M 10
Wirklich gute ausprobierte warme Letbbinde 90
Fusstücher mit Fussleiste besonders angenehm im

prägniert D R G M 7 7 a 17 7 7 60
Porto e e o J 9 7 J 4 i l a i 20

iestbei r u
3 e Tel 1833

Ab 80

Einzelverkauf Kl Berlin 2
e Eingang Sternstrasse erste Etage

Vermietungen

1423 3 I 4 Zimmer f Burean od GeſchäftsGr Steinſtr 76 I Awede ſo ſrater vian 11 Er

Alte Promenade 1
vornehmſte Lage zwiſchen Hauptpoſt und Stadttheater

hochherrschaftliehes l oder III Stockwerz
beſtehend aus 10 oder 8 Zimmern Diele und reichlich Zubehsr

mit er tralheizung zum 1 April 1915 zu vermieten Paſſend jür
Aer te Rechtsanwälte Verſicherungsanſtalten

Anfragen an Fritz 3166er Alte Promenade 1 II Stock

Fafonkgineſtraße 2 Richard Wagnerfir 32 pt

1 Etg 7 viel Zubeh Garten X herrſch 5 Wohn mit od

Königl Tierärztlichehochsehule in Hannover

Das Winterſemeſter 1914/15 beginnt am 15 Oktober Nähere
Auskunft erteilt auf Anfrage unter toſtenfteier Zuſendung des
ſrogramms der Rektor

besteht seit 50 Jahren
900 Schüler

Dr Harang s Anstat m
Halle a Robert Franzstr l

In den letzten 15 Jahr bestanden genau
131 Abitur 173 Ober u Unterprimund Untersekund 363 Einſjänrege und 78 für VI

Michaelis 1914 bestanden 35 Schüler darunter 16 Einjährige
und 7 Obersekundaener

Pens on Frovspeut c

155 Ober 9E

Sexta bis Untersekunda

Prof Zanders e nntene
nöh Privatknobensehute Halle aVorbereitung zum Einjähr Freiw Exemen
Beaufsichtigung der Arbeitsstunden Prospekt Telephon 2668

S Friedrichstr 24

Herrſchaftl Wohnungen
am Wettiner Platz von 5 n 6
zim elektr Licht Gas Gragen
heizung ev Garien per 1 4 15zu vermieten Staudeſtr i
Richard Wagner 48
am Wettiner Platz yerrichaftt

Erage 6 heizb Zimmer Bad
2 Balk Mädchent u reichliches
Zubehödr elektr Licht und Gas
1400 4 15 v Zu erfr II t

Sieinweg 16 I
7 Zim Bad Gas eleltr Licht
reich Zubeh Balkon nach dem
Warſenhausgart ſofort oder 1 4
ebenſo III Eta mi 6 Zim z 1 4
z vorm Beſichtg b 3 Uhr nachm

Möhbliertes Zimmer
ſofort zu vermieten
Dorotheenstrasse 4 II

P Verpaehtungen

Alte Bäckerei
Mitte der Stadt Deſſau mit Jnventar wegen des Krieges ſoſort
billig zu verpachten

We ve Lerma Deſſan
Echloßſtraße 6

LehrlingsGeſuch
Fur mein Kolonialw Deſtilla

tions Wein u Zigarrenge chäf
ſuche per ſofort oder 15 Oktober
d J einen Lehrling weicher auch
ſchon einige Jahre gelernt haben
tann mit guier Schulbildung
aus achtbarer Familie

Frau Kunkel
Halle a S ieiſtitr 68

Lehrling
mit guter Schulbildung ſucht
Ludw Hofstetter
Vuchhandlung Porſtr 15

Weibliche W
I v

dunge Damefür leichte Fontorarbdeit

Bed Sich Rechn Sehr gute
Handſchrift und
Maschinenschreiberin

Offert unter U 1482 a d Exp

Stellen Gesuche
Männliehe

offene Stellen Aelterer Kellner unverheirat
ſucht Stellung event auch zur

ereits im Vergdes tätig geweſen

unter U T 5256 an BEKucdolt
f 0sse Hatte a S

Sopfort mehrere tüchtige

Fieilchergejellen
aüch verheir bei hoh Lohn geſ
Preeizer Wurst u Fleischw Fabrik

S HBier Prerel m S H
Lehrlings Geſugq

Junger Mann
aus änſtändiger Familie mit
guter Schulbildung findet im
aufmänniſchen Betriebs eines
großen hieſigen Verlagsgeſchäf
tes tommende Oſtern Lehrlings
ſtellung Gute wehandlung undumfaſſende Ausbildung zuge
ſichert Angebo e unter J 1450
an die Geſchäftsſtelle d Ztg erb

Heute Mittag

im 26 Laboggan

aus statt

40 jüänrizvr Er o
Littenm on

entfernt alle
Unreinheiten

der Haut ver
leiht ihr ein

jugendlich
frisches Aus

sehen
und beseitigt
schneller als
andere Mittel

Gesichtsfalten Runzeln
Sommersprossen Röten und

graue Haut
à Flasche M l bei

Oscur Bann en u junr arf Leipzigerstrasse 9h u 63

4 K auſgesuehe J

Briefmarken
aller Länder kleinere u größere
Sammlungen von Privatmann
zu taufen geſucht Offerten unter

Junge

Angora Katze
zu kaufen geſucht Angebote unt1 10 zu vorm Näh Burgſtr 42 I x ohne Garten p I 10 Pr 900 M S 1480 an die Exp dieſes Blatt

militärfrei ſoſort geſucht Offer

2 Uhr verschied nach kurzem
schwerem mit grosser Geduld ertregenem Leiden unser
jeber hoffnung svolier Sohn und Bruder

der Iinnenarchitekt

Willy Kästner

B 1468 an die Exped d et

s ee eeeee2Rechnungsführer Vertrauensposten
als Kassierer

geſucht Kaution oder Bürgſchaft
von ca 3000 Mt erwünſcht

Schriftliche Angebote mit Ge
haitsangabe unter V 1483 an
die Exedition

s Weibliche
Junges anſt Mädchen furh

für ſofort od ſpäter Stellung als
Siuvenmädchen oder Stütze ber
älterer Perſ od ält Ehepaar Gefl
Angeb m näh Ang unt V 29
a d Tagebl i Weißenfels a S erb

e BannWollwasch Seite
Stück 20 Pf

unentbehrlich zum Waſchen von
Golfjacken Sportmützen Swegater
woll Untenzeug woll Strümpfentec
H Schnee Nachk Gr Steinſtr 84

riaile a S Goethestrasse 28 den 29 Septr 1914
In tiefer Trauer

Familie Wilhelm Kästner
Die Beerdigung findet am freitag den 2 Oktober

nachmittags 4 Uhr von der Kapelle des Nordfriedhofes

v Hellmuth Stoye

n S

Zu Gunſten ves

Roten Kreuzes
nehme ich alte nicht mehr brauch

bare Gold und Silberſachen
zum Einſchmelzen an

uwelſer Iittel

Karfm Verein zu Ragdeburg

Berlinerſtr 0/31 IWir empfehlen d e Benutzung
unſe er Stoellenvermittelung
Die Weitge e dſchaf des Vereins
iſt nicht erſ bertich Beding
werden unentgeltlich geſandt

Für die Herren i
rleuto verschjeg nach schwerer Krank

Schwieger undheit unsere gute Mutter
Grossmutter

Frau Hechwig Ziervogel
geb Werner

im 74 Lebensjahre
Halle a d Handeistrosso 7

den 30 September 1914

Fritz Ziervogel
Harie Ziervogel
Marta Zierwvoggel geb Schnitzeler

und 3 Enkelkinder
Die Beerdigung findet am Soonabend den 3 Ok

tober I 2 Uhr von der Kapelle des Nordfrieohotes
aus statt Kranzspenden und Kondolenzbesuche
dankend abgelehnt

Am 22 September fiel in Frankreich auf
dem felde der Ehre unser guter Bruder
Schwager und Onkoel Sder Oberleutnant und Kompagnieführer

im Reserve inf Regt 82 Gotha
Regierungsbaumeister

Karl SchreckC

inhaber des Eisernen Kreuzes
Vorstand des Kgl Hochbauamtes Konitze

Kahl a S A Altenburg und Halle a d S
Therese Härtel geb Schreck Kahla t
Eduard Schreck Sögewerksbesitzer Kehla t

Dr Hermann Schreck Landgerichisdirekton
Altenburg

Paul Schreck Ingenieur Halle a d S
Gottwert Härtel Mühlenbesitzer Kahla
Luise Schreck geb Müller Kahle
Gudrun Schreck geb Andersen Altenburg
Clärchen Schreck geb Huss Halle a d

e und Neffen und Nichten
e

e g

S Am 22 September Sstas den Heldentod für König
und Vaterland in Frankreich unser lieber hoffoungs

Bruder
inniggeſiebdtervoller braver Sohn unser herzensguter

Schwager und Schwiegersohn mein
Bräutiqam der Kgl Zollsupernumerar

ren

8 Oftizierstellvertreter im Res lof Rgt M 66 h

Halle a den 30 September 1914 ee In tiefer Trauer dMax Stoye und fFrau eS Martha Nimz geb Stoye t2 Charlotte Borchert SS riermann Nimz Kal Regierunosbausekretär
zur Zeit im Foelde

Fritz Stoye cand med zur Zelt Kriegs
e trelwilſiger im lnt Req Nr 36Theodor Borchert und Frau Kgl Elsenbahn

Belleidsbesuche nicht erwünscht

Kreuz lIl Klasse

Oberleutnant d L

Wir verlieren in

Gedächtnis bewahren

Am 18 September erlag der schweren Verwundung die er im
Kampfe fürs Vaterland erlitten hatte ausgezeichnet mit dem Eisernen

Max Wagner

der Landschatt tätig war
Beamten und wertgeschätzten Mitarbeiter dem wir stets ein ehrendes

Halle a d S am 28 Septembor 1914

Die Direktion und die Beamten
der Landschaft der Provinz Sachsen

Nachruf

Herr Landschaftsrendant

und Kompagqnieführer im Reserve Infanterie
Regiment Nr 36

dem hHeimgegangenen der seit 1896 im Dienste
einen treuen fleissigen und gewissenhaften

werden

der
eine

aus
ges
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eine
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